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Jnnhalt
des vorhergehenden dritten Stücks

des zweyten Bandes.

XIV. Versuch über die von der berühm¬
ten Oekonomischen Gesellschaft auf
das Jahr 1750. vorgelegte Frage,
betreffend die Wässerung der Wiesen.

Eine Preisfchrift, welche
für die Beste nach der gekrönten
gefchätzt worden ist. Von Herrn
I. Bertrand, Pfarrer zu Orbe.

pa8- 48 Z,

XV. Gedanken üher die Frage, ob durch
eine uneingeschränkte Getreid-
Handlung der Ackerbau in der
Schweiß in einen blühenden
Zustand gebracht, und der Getreid-
Mangel verhütet werden könnte,
oder durch welche andre Mittel

diefer



972 Innhttlt.

dieser Zweck zu erreichen sey, vvn
S. E. p^- sZ6.

XVI. Abhandllmg vom Kornbau. Von
Herrn I. I. O. 594-

XVII. Beschreibung eines Gefässes, das
gefallene Regen - Wasser zu niest
seu. 6«s.

XVIII. Meteorologische Tabellen von
Bern, vom Julius bis Ende 176'.

689. bis 72L.

Innhalt
des gegenwärtigen vierten und

letzten Stücks des zweyten
Bandes.

XIX. Abhandlung von der besten Weist,
Möser, Sümvfe und Moraste zu
nutzbarem Erdreich zu machen,
welche nach der gekrönten Preisschrift

für die Beste erklärt worden.

Von Herrn Gottl. Sieg.
Gruner, Fürsprechen vor dem

grossen
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grossen Rathe der Zweyhundert zu
Bern. paZ. 7Z9.

XX. Von der Verbesserung des Acker¬
baues in der Want, oder auf
Vernunft und Erfahrung gegründete

Mittel, dem Feldbaue in der

Landfchaft Waat wieder aufzuhelfen.

767.

XXI. Versuch einer ökonomifchen Be¬
treibung der Graffchaft oder
Landvogtey Nidau im Canton
Bern. HZon Herrn Stadtschreibcv
Pagan von Nidau. 785.

XXII. Herrn Camillo -larelia Anweifung
zum Feldbau. Nach alphabetischer
Ordnung der Materien. Als die
Fortsetzung der Abhandlung vom
Kornbau. vi6e pag. 68z. des zten
Stücks. 860.

XXIII. Gottlieb Siegnlund Gruners Ab¬

handlung von der Erzeugung des

Salpeters. 911.

XXIV. Abhandlung von dein Indiani¬
schen Maronen - oder wilden
Castanien-Baume. 94z.

XXV.
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XXV. Von den verschiedenen Arten der
Gerste und ihrer Pflanzung bey
uns. Von Herrn I. N. Tschiffelj.

XXVI. Beschreibung des Hanf-Reibens.
96«.

XXVII. Schreiben des Herrn Bertrands,
Pfarrherrn zu Orbe / vom 2ten
Augstmonat 1761. 96z. bis 970.
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